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Vom Leben mit der Pandemie
Liebe Leserin, lieber Leser,

Der HERR ist mein Licht und mein Heil; vor wem sollte ich mich fürchten?   (Psalm 27,1)

Berge, Balance und viel Spaß
Konfitage zum Abschluss der Konfizeit

Liebe Leserin und lieber Leser!

Eigentlich finde ich alle Jahreszeiten 
schön. Ich bin froh, in einem Land le-
ben zu können, in dem ich sie erfah-
ren kann. Dennoch muss ich gestehen, 
dass ich dabei mehr die Sonnentage 
liebe. An ihnen fällt es mir leichter, 
auch schwere Situationen des Alltags 
und des Lebens anzunehmen und an-
zugehen. Sonne bedeutet für mich: 
Leben im Licht. 

Licht ist das erste Werk der Schöpfung. 
Nach der weisheitlichen Erzählung 
aus der Bibel (1. Mose 1) geht Licht 
von Gott am ersten Tag der Schöp-
fung aus. Es gehört zu Gott, denn „es ist sein Kleid“ 
(Psalm 104,2). Ohne Licht gibt es auf unserer Welt kein 
Leben. Ohne das göttliche Licht herrscht die Finsternis 
des Todes. 

Gott schuf uns Menschen, damit wir das Licht des Le-
bens erfahren, auch und gerade in den Finsternissen, 
die wir in einer von menschlicher Schuld gebroche-
nen Welt erleiden müssen. Das hat der Schreiber des 
Psalms 27 im Vertrauen auf Gott in seinem Leben in 
scheinbar aussichtlosen Situationen des Todes erfah-
ren können. Er macht uns Mut, es ihm gleich zu tun!

Gott ist auch dein und mein Licht in all unseren Dun-
kelheiten: in unserer Trauer um einen geliebten Men-
schen, der verstorben ist. In unserer Krankheit, deren 
Verlauf unsicher ist. In der Sorge um uns und unsere 
Kinder, wie es in unserer Welt mit dem Klimawandel 
und den kriegerischen Auseinandersetzungen weiter-
gehen wird. Gott will auch uns in alledem sein Heil 
erfahren lassen. Daher fürchte dich nicht! ICH bin für 
dich da. Du gehörst untrennbar zu mir!

Denn dazu hat Gott uns durch die Taufe berufen und 
erwählt. Wir sind Kinder des Lichtes und können und 
sollen im Licht des Lebens unser Leben leben, trotz al-
ler Dunkelheiten, die wir um uns erfahren oder in uns 
erleiden. Wir können es, weil wir mit dem Licht des 
Lebens, mit Jesus Christus, auf ewig verbunden sind. 

Im Vertrauen auf IHN werden wir das 
Lebenslicht in Todesfinsternis sehen, 
und das Heil in unheilvollen Momen-
ten erfahren, für uns selbst, für ande-
re und für unsere Mitwelt.

Wie sich das für mich und in mir er-
eignen kann, lehrt uns die Sonnenblu-
me, die – während ich dies schreibe 

– gerade überall blüht. Die Sonnen-
blume richtet ihre Blüte immer nach 
der Sonne aus. So geht sie ihren Ta-
geslauf stetig in der Verbindung zur 
Sonne. Das erhält sie nicht nur am 
Leben, sondern bewirkt auch in ihr 

Heilung, wenn ihr Stängel verletzt und geknickt wur-
de. Die Verbindung zur Sonne gibt ihr die Kraft, sich 
wieder neu aufzurichten und so am Leben zu bleiben.

Dazu hat Gott auch uns berufen und befähigt. Jesus 
sagt zu denen, die zu IHM gehören: „Ihr seid das Licht 
der Welt. Lasst euer Licht vor den Menschen leuchten!“ 
(Math 5,14; Luk 12,35) Gott hat einem jeden und einer 
jeden von uns Fähigkeiten und Begabungen gegeben. 
Wir können für andere zum Licht des Lebens werden. 

Lasst es uns einfach tun! Unsere Mitmenschen und 
unsere Mitwelt brauchen und warten auf uns. Viel-
leicht denkt jetzt der eine oder die andere: „Ich bin 
doch nur ein ‚kleines Licht‘.“ Aber eine kleine bren-
nende Kerze kann einen großen dunklen Raum erhel-
len. Daher: „Tragt in die Welt nun ein Licht, sagt allen: 
Fürchtet euch nicht! Gott hat euch lieb, Groß und 
Klein! Seht auf des Lichtes Schein!“ (EG+ 81)

Gott befohlen
Ihr Pfarrer Edwin Röder

Bei uns ist viel los!
Für unsere Jüngsten

Im September hat wieder eine Kinderkirche, für Kinder 
im Alter von 6 bis 12 Jahren, stattgefunden. Dieses Mal 
zum Thema „Bäume“. Die Kinder haben den Wald er-
kundet, mit ihren Augen, ihrer Nase und den Händen. 
Sie haben einen Webrahmen gebastelt und vieles mehr. 

Die Kinderkirche findet in regelmäßigen Abständen im-
mer an einem Samstag von 10 bis 13 Uhr in der Frie-
denskirche statt. Infos zur nächsten Kinderkirche findet 
ihr zeitnah auf unserer Homepage www.kirche-bz-ez.de 
Schaut rein und meldet euch an. Das Team der Kinder-
kirche unter Marina Marth, unsere Kinder- und Jugend-
Referentin, freut sich auf euch. 

Auch stehen die nächsten Mitmach-Gottesdienste an:
Am 24.10. und am 07.11. Sie finden immer um 11 Uhr in 
der Trinitatiskirche statt. Es sind aktive Gottesdienste, 

gerne auch schon für Kinder im Krabbelalter und in 
Begleitung ihrer Lieben. Eine Gelegenheit für Familien 
sich und Kirche von an einer anderen Seite kennenzu-
lernen.

Familiengottesdienste finden am 03.10. zum Ernte-
dank und am 24.11. zum 1. Advent um 10 Uhr in der 
Trinitatiskirche statt. 

Ob und in welcher Form dieses Jahr Kinderaufführun-
gen zu Weihnachten stattfinden können, wissen wir 
leider noch nicht. Alle Kinder, die Interesse haben an 
entsprechenden Aktionen teilzunehmen: Meldet euch 
im Pfarrbüro Eichenzell. Sobald wir mehr wissen, mel-
den wir uns bei allen Interessierten zurück.

Nadja Spree
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Da der Konfi-Jahrgang 2020-21
leider auf keine Rüstzeit fahren 

konnte, haben wir als kleinen 
Ausgleich in der ersten Woche der 
Sommerferien mit den Konfis an 
vier Tagen verschiedene Aktionen 
veranstaltet: Von einem Spiel- und 

Spaßtag über eine Wanderung, 
eine Olympiade bis zu einem Grill- 
Nachmittag. Wir hoffen, dass alle 

viel Spaß hatten.
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36 Jugendliche 
wurden in unseren beiden 

Kirchen  konfirmiert
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T Trinitatiskirche Abendmahl Saft / Wein

Kinder-Godi während 
des Hauptgottesdienstes

Kirchencafé

Familien-Godi

Friedenskirche

anderer Ort, s. Beschreibung

F

Der gesamte Gottesdienstplan gilt nur unter Vorbehalt. Bitte informieren Sie sich über aktuelle  
Änderungen auf unserer Homepage www.kirche-bz-ez.de. Dort können Sie sich auch zu den Gottes-
diensten anmelden.

Datum Tag Wo Uhrzeit Was / Wer

19. Sep 16. So. n. Trinitatis F 10.00
Festgottesdienst Friedenskirche
Pfarrer Jonas Failing,
Pfarrehepaar Röder und Team

26. Sep 17. So. n. Trinitatis T 10.00
Hit-from-Heaven-Gottesdienst
Jugendtreff + Vorbereitungsteam

3. Okt Erntedanktag F 10.00
Erntedankgottesdienst
Pfarrer Jonas Failing + Team

T 10.00
Erntedankgottesdienst
Pfarrer Edwin Röder + Team

10. Okt 19. So. n. Trinitatis T 10.00 Gottesdienst mit Taufe, Pfarrer Jonas Failing

16. Okt 10.15 Gottesdienst AWO Eichenzell, Pfarrer Jonas Failing

17. Okt 20. So. n. Trinitatis T 10.00 Gottesdienst, Pfarrer Jonas Failing

24. Okt 21. So. n. Trinitatis F 10.00 Gottesdienst, Lektorin Ivonne Vorath

T 11.00
Mitmachgottesdienst
Team

31. Okt Reformationstag T 10.00
Festgottesdienst
Pfarrer Edwin Röder mit Konfis EZ

7. Nov Drittletzter So. i. Kj. T 11.00
Mitmachgottesdienst
Pfarrerin Ulrike Röder + Team

14. Nov Vorletzter So. i. Kj F 10.00
Gottesdienst
Lektorin Santra Heller-Schmitt

17. Nov Buß- und Bettag 19.00
Ökumenischer Gottesdienst in Christkönig in Edellzell,  
Pfarrer Andreas Frisch u. Pfarrer Jonas Failing + Team

T 19.00 Gottesdienst, Pfarrer Edwin Röder mit Konfis Eichenzell

Datum Tag Wo Uhrzeit Was / Wer

21. Nov Ewigkeitssonntag F 10.00
Gottesdienst mit Totengedenken Kirchenjahr 2020/21 
Pfarrer Jonas Failing mit Konfis Bronnzell

T 10.00
Gottesdienst mit Totengedenken Kirchenjahr 
2020/21 Pfr. E. Röder mit Konfis Eichenzell

28. Nov 1. Advent F 10.00
Festgottesdienst, Eröffnung Aktion Brot für 
die Welt, Pfr. Failing mit Konfis Bronnzell

T 10.00
Festgottesdienst, Eröffnung Aktion Brot für 
die Welt, Pfarrerin Ulrike Röder mit Team

5. Dez 2. Advent T 10.00
Gottesdienst
Pfarrer Edwin Röder mit Konfis Eichenzell

12. Dez 3. Advent F 10.00 Gottesdienst, Pfarrer Jonas Failing

18. Dez T 18.00
Meditativer Abendgottesdienst vor dem
 4. Advent Pfarrer Edwin Röder

19. Dez 4. Advent F 10.00 Gottesdienst, Pfarrer Jonas Failing

Andachten

Am Ende des Tages zur Ruhe kommen, innehalten, Kraft schöpfen, gefestigt in den Abend gehen.
Wir laden alle ganz herzlich zu unseren Abendandachten ein, die jetzt wieder drei mal pro Woche in der Trini-
tatiskirche stattfinden. Sie dauern etwa zwanzig Minuten und werden von den Pfarrern, Lektoren oder Ehren-
amtlichen gehalten.

Die Andachten finden ab dem 20.09. am Montag, Mittwoch und Freitag um 19 Uhr in der Trinitatiskirche statt.



Ganz kurz gefasst ...

Reformationstag: 
Tag (31. Oktober), an dem das Reforma-
tionsfest begangen, der Reformation ge-
dacht wird.

Reformation: 
Religiöse Erneuerungsbewegung des 16. 
Jahrhunderts, die zur Bildung der evan-
gelischen Kirchen führte.

Brauchthum
Zur Tradition am Reformationstag gehört 
in der evangelischen Kirche der Besuch 
eines festlichen Gottesdienstes, bei dem 
Luthers Rechtfertigungslehre im Mittel-
punkt steht, also die Rechtfertigung des 
Sünders vor Gott allein durch den Glau-
ben.

Die liturgische Farbe im Gottesdienst ist 
an diesem Tag das Rot als Farbe des Hei-
ligen Geistes und der Kirche. Neben dem 
Festgottesdienst finden an diesem Tag 
auch häufig Konzerte, Vorträge und Kin-
der-Bibeltage oder Kinder-Reformations-
feste statt.

Eine weitere Tradition an diesem Tag sind 
die so genannten Reformationsbrötchen. 
Das süße Gebäck, mit seinen fünf Seg-
menten und einem roten Klecks Mar-
melade in der Mitte, symbolisiert wahr-
scheinlich Luthers Familienwappen, die 
Lutherrose.

In etlichen Lutherstädten, wo der Refor-
mator einst gewirkt hat, wird das Refor-
mationsfest zudem mit einem großen 
mittelalterlichen Spektakel gefeiert.

Schmecken nicht nur
am 31.Oktober!
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Unsere Familie hat sich auf die Socken gemacht und 
wir wollten einen Gesamteindruck bekommen. Natür-
lich fingen wir mit der Wartburg an, als deren wohl 
bekanntester Bewohner Martin Luther gilt, der hier 
das Neue Testament übersetzte. Im Anschluss daran 
ging’s noch durch die Drachenschlucht.

Reformation zum (Er)fahren ...

Themengerecht beschlossen wurde der Tag beim „Lu-
therschmaus“ in den Lutherstuben im Hotel Eisena-
cher Hof. Bei Musik und Gaukelei gab’s meterlange 
Fleischspieße und wir wurden von Schankmägden 
und Becherknechten mit Met aus dem Horn bewirtet.
 

Leider war der Tag dann auch schon vorbei. Wir haben 
uns für unseren nächsten Ausflug aber auf jeden Fall 
noch das Bachhaus, das Lutherhaus, das Burschen-
schaftsdenkmal und die Elfengrotte vorgenommen.

Den vollständigen Bericht von Tanja Hillenbrand mit 
vielen Fotos finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.kirche-ez-bz.de

... der Reformationstag
Dieser Tag erinnert an den Beginn der Reformation. 

Ihr Beginn wird oft mit der Veröffentlichung der 95 Thesen 
von Martin Luther in Wittenberg verknüpft. 

Luther hatte in seinen Thesen die Kirche 
seiner Zeit – vor allem den Ablasshandel 
– kritisiert und damit Veränderungen 
angestoßen, die letztlich zum Entstehen 
der evangelischen Kirche führten. Trotz-
dem lässt sich die Reformation nicht auf 
einzelne Personen oder Ereignisse allein 
zurückführen. 

Ab 1667 setzte sich der 31. Oktober als Datum für den Refor-
mationstag durch. Er ist heute in Deutschland nur in einigen 
Bundesländern ein gesetzlicher Feiertag. In allen evangeli-
schen Kirchen wird er aber in der Regel mit Gottesdiensten 
begangen, die dann oft abends stattfinden. 

Das 500. Reformationsjubiläum 2017 wurde besonders ge-
feiert, mit vielen Veranstaltungen, über das Jahr verteilt. Au-
ßerdem ist zu diesem Jubiläum auch eine neue Fassung der 
Lutherbibel erschienen.

Zubereitung:

Mehl in eine Schüssel sieben, in die Mitte Hefe, Zucker 
und 8 EL von der lauwarmen Milch geben. Alles vermi-
schen und mit etwas Mehl bestreuen. Warm stellen, 
bis der Vorteig schön aufgegangen ist. 

Mit der weichen Butter, Mandeln, Rosinen, Zitronen-
schale und Zitronat vermengen, die Milch zugeben 
und alles zu einem Teig verarbeiten. Gehen lassen bis 
der Teig doppelt so groß ist. Kneten und in zehn gleich-
große Bälle teilen. 

In der Mitte jedes Balls eine Delle drücken und z. B. mit 
einem Spatel in gleichen Winkeln fünf Kerben eindrü-
cken. In die Mitte je einen TL Konfitüre geben, noch-
mals gehen lassen und im vorgeheizten Backofen bei 
200 bis 220 °C Ober- / Unterhitze ca. 20 Min. backen. 
Mit Puderzucker bestreuen.

Zutaten für 10 Stück:

	 500 g 	Mehl 
	 40 g 	Hefe 
	 30 g 	Zucker 
	250 ml 	Milch (lauwarm)
	 50 g 	Butter 
	 50 g 	Mandeln, gehackt 
	 100 g 	Rosinen 
	 ½ 	Bio-Zitrone, den Schalenabrieb 
	 1 EL 	Zitronat, gehackt 
	 200 g 	Erdbeerkonfitüre 
		  Puderzucker  

... und zum Backen (und essen!)

Eisenach – Wartburg – Drachenschlucht – Lutherstuben im Eisenacher Hof

Verkaufsschlager

Wenn du dich selbst als Spielzeug 
wiederfindest, dann weißt du: 
Ich hab’s geschafft! 
So auch Martin Luther, dem Play-
mobil zum 500. Jubiläum eine 
eigene Figur spendierte.

BUCH-TIPP ZUM THEMA ...

Luther hatte sie, Zwingli hatte sie, 
Melanchton und Calvin auch ... 

eine starke, intelligente Frau an
seiner Seite. Die Autorin Ursula

Koch porträtiert in ihrem Buch
„Die gelebte Botschaft“ zehn

starke Frauen der Reforma-
tion – lesenswert!

Reformationsbrötchen
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Sommer-Bibelquiz
Wer Lust hat zum Knobeln ist herzlich eingeladen, unser Sommer-Bibelquiz zu lösen. An dieser Stelle einen herz-
lichen Dank an Maximilian Knecht, der sich dieses Quiz ausgedacht hat. Sie findes es in den Kirchen ausgelegt 
oder auf unserer Homepage.

Unter allen richtigen Lösungen wird im Herbst eine kleine Überraschung ausgelost.

Liebe Gemeinde,

unser erstes Kinderzeltlager in der Gemeinde ging er-
folgreich zu Ende. Wir haben sehr viel Spaß gehabt!! 

Mit dabei waren 16 Kinder im Alter von 6 bis 12 Jah-
ren. Es war schön zu sehen, wie aus fremden Kindern 
ein Team wurde. Beschäftigt haben wir uns mit dem 
Thema Schöpfung. Dazu konnten wir auf dem Zelt-
platz in Kleinsassen aus dem Vollen schöpfen. 

Auch das Wetter hat uns alle Facetten gezeigt. Unser 
Lager wurde im Regen auf- und auch wieder abge-
baut, das hat aber niemandem den Spaß verdorben. 
Wir haben zusammen gearbeitet und uns gegenseitig 
unterstützt. Die Kinder haben wunderschöne Steine 
zum Thema bemalt, eine Waldrallye erlebt, eine Son-
nenuhr gebastelt, eine Lagergeschichte über die fünf 
Tage gehört. Lagerfeuer und Lieder haben natürlich 
auch nicht gefehlt. Leckeres Essen haben wir selbst ge-
kocht und abends von Cornelius Spree-Henzler gelie-
fert bekommen. 

Regen und Sonnenschein
Kinderzeltlager am Stellberg

Die Steine können auch gerne im Kirchengarten der 
Trinitatiskirche bei unserem Sonnenblumenbeet an-
geschaut werden. 

Unser Fazit: Wir machen weiter!

Unser nächstes Zeltlager, wieder am Zeltplatz „Stell-
berg“ in Kleinsassen, ist vom 15.08. bis 19.08.2022 ge-
plant. Wenn ihr Lust habt, auch dabei zu sein, meldet 
euch schon jetzt gerne im Pfarrbüro Eichenzell oder 
per Mail an nadja.spree@ekkw.de an. 

Was braucht ihr? Ein Zelt, Schlafsack Isomatte oder 
Luftmatratze, Campinggeschirr und die Zahnbürste. 
Aber vor allem Lust auf ein Abenteuer in der Natur, 
neue Freunde kennenzulernen oder alte wiederzuse-
hen –  und viel Spaß natürlich!  

Die Kosten für das Zeltlager betragen 60 Euro und be-
inhalten den Platz, Materialien für die Aktionen und 
die Vollverpflegung.
	 Eure Nadja Spree

Orte: F = Friedenskirche, Bronnzell  •  T = Trinitatiskirche, Eichenzell  •  P+P : Pfarrheim Peter und Paul, Eichenzell

Veranstaltungen und Gruppen

Wir freuen uns, Euch wieder zu sehen! Einige Gruppen finden wieder statt. Natürlich gelten die Termine nur 
unter Vorbehalt, sie können ausfallen oder weitere Treffen finden wieder statt. Erkundigen Sie sich im Zweifels-
fall bei den entsprechenden Ansprechpartnern oder auf unserer Homepage. 

Diese Veranstaltungen finden regelmäßig in unserer Gemeinde statt. Kommen Sie einfach mal vorbei. 

Folgende Veranstaltungen finden unregelmäßig statt. Hier finden Sie, soweit bekannt, die nächsten Termine. 

Was Wann Uhrzeit Wo Ansprechpartner bei Fragen:

Jugendtreff für Konfirmierte Do 18 - 20 Uhr T Marina Marth 01590 / 614 33 20

Chor (2. + 4. Mi) 18.30 Uhr F Anne Reumann 0661 / 9 01 44 79

Glaube & Film zur Zeit nicht Andreas Maraun 06659 / 98 66 72

Frauenkreis (2. + 4. Do) 18 Uhr F Isolde Leonhäuser 0661 / 7 61 65

Seniorennachmittag Bronnzell zur Zeit nicht F Beate Mewißen 0661 / 9 42 70 63

Was Wann Uhrzeit Wo Ansprechpartner bei Fragen:

Mitmach-Godi-Team 05.10., 27.10. 19 Uhr T Kirsten Gerbig 0661 / 9 42 51 30

Kinderkirche (6-12 Jahre) 10 - 13 Uhr F Kirsten Gerbig 0661 / 9 42 51 30

Bibel-Gesprächskreis
zur Zeit nicht T Edwin Röder 06659 / 91 86 92

P+P Pfr. i. E. Zeller 06659 / 6 18 97 43

Seniorennachmittag Eichenzell zur Zeit nicht T Inge Hartung 06659 / 21 37

Stille und Be-Sinnung
nach Aufruf im 
Gemeindebrief

T Edwin Röder 06659 / 91 86 92

10  |  Kinderfreizeit
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Wer die Arbeit unserer Kirchen-
gemeinde finanziell unterstützen 
möchte, nutzt bitte die folgenden 
Bankverbindungen:

Evangelische Kirche Bronnzell
Sparkasse Fulda
IBAN: DE06 5305 0180 0016 0000 56

Evangelische Kirche Eichenzell
Sparkasse Fulda
IBAN: DE93 5305 0180 0011 0082 28

„Wir für unsere Kirchen“
(Spendenkonto) Sparkasse Fulda
IBAN: DE03 5305 0180 0011 0920 07

                   Pfarrbezirk

                   EICHENZELL

Trinitatiskirche
Fasaneriestraße 7
Pfarrer Edwin Röder

Pfarramt:
Roter Graben 4; 36124 Eichenzell
Telefon (0 66 59) 91 86 92
Fax: (0 66 59) 91 58 67
edwin.roeder@ekkw.de

Gemeindebüro Eichenzell:
Di:	 8.00 bis 11.45 Uhr
Do:	10.15 bis 14.00 Uhr
Fr:	 8.00 bis 13.00 Uhr
Telefon (0 66 59) 91 86 92
nadja.spree@ekkw.de

                    Pfarrbezirk 

                    BRONNZELL

Friedenskirche
Wartburgstraße 1
Pfarrer Jonas Failing

Pfarramt:
Wartburgstraße 1; 36043 Fulda
Telefon: (06 61) 4 24 34
Fax: (06 61) 9 42 68 96
jonas.failing@ekkw.de

Gemeindebüro Bronnzell: 
Di:	12.00 bis 14.00 Uhr
Do:	 8.00 bis 10.00 Uhr
Telefon: (06 61) 4 24 34 
nadja.spree@ekkw.de                      

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 31.10.2021
Beiträge und Anregungen bitte in den Pfarrämtern abgeben oder per E-Mail senden an: nadja.spree@ekkw.de

Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen wir 
diese Inhalte nicht online stellen. 

Sie finden sie aber natürlich in der gedruckten
Version unseres Gemeindebriefes.


